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Tr. Hexainer sendet Beileid.

Der Präsident des Nationnlbnnde

zeigt sich hilfbereit.

Vom Präsidenteil des Deutsch

amerikanischen NationalbundrS Hrn.
Tr. C. Hetainer, ist heute an
hi, Präsidenten des Nebraska

taatsverbandes Herrn Val. I.
Peter folgende Depesche eingetrof-
fen: '

Philadelphia, Pa., 25. März.
Valentin Peter,

1311 Howard Straße,
,

'
, Oinaha, Nebr.

Herzliche 'Sympathie. Kann Bund
irgend welche Hülse leisten?

C. I. Hexanier.

7

Einweihung der Bürgerhalle l

Pender.
Tro der etwa? ungünstigm Wit

tcrung war die Betheiligung an der

Einweihungsfeier eine gute. Tie
Mitglieder deS Deutschamerikanischm
BürgcrvereinS hatten sich vollzählig
cingcfundrn.

Herr E. A. Wiltse hielt eine gut
durchdachte Rede in englischer Spra
che. Der Pender Männcrchor trug
vinige Lieder vor, obwohl , sie nicht
im Programm angeführt waren.

Das Unglück, das Omaha be

troffen, lzat den Bürgcrverein zu
großherziger Hülfe für die Noth
leidenden veranlaßt. Es wurde eine

Samnilung veranstaltet, die $?1
ergab. Tie Summe ist Herrn Nal.
I. Peter, der Mitglied des Hülfs
komites ist, zur Verfügung gestellt
worden. '

H. G. Heyne konnte an der
Fciernicht theilnehmcn, da er die

Nachricht vom Tode seines Vaters
erhalten, hatte.

Ten großherzigen Gebern stattet
die Tägliche Omaha Tribüne hiermit
Namens , des Hülfskomites ihren
herzlichen Tank ab.

D. Vlankcmeycr, $10.00; I. T.
Strudthoff, $10.00; D. Wichman,
$5.00; John Otteman, $5.00: ,G.
H. Schwecrr. $5.00; Lorenz Albert
scn, $5.00; Gerhard Clauscn, $5.00;
Aug. Joast. $5.00; Frau M. C.
Rüge, $5.00; Rudolf C. Suhr,
$5.00; Hcrman Hcincman, $5.00:
Arend EßmaN, $2.00; Fritz Koop
man, $2.00; John Heffcrnmr, $1.00;
Herman Siems, $1.00; Henry Have
kzst, $1.00; H. C. Heincman, $1.0;
Henry Bchrens, $1.00; Jürgen Han
sen, $1.00; Hcrman Brandt, $1.00;
Theo.- - Hulscbusch. $1.00; F. E.
Oberg, $1.00; George Suhr, 75c:
Henry Tonjes. 75c; Fr. Schäfer,
50c; Fritz Sicmers, 50c; Henry
Rehling, 50i. .

Herr D.Blanckcmcycr, der sich

um den Blu der Halle besonders
verdient machte, hielt eine intercs
sante Rede über die CnrwickellMg
des Deutfchthums in Pender' und
Umgegend.. Diese, Rede werden wir
später veröffentlichen. ' ;,

, f

.

Station No. i, ßO. und Cuming,!
Harnet) 3733.

Swtion No. 40. und Famam,
Harnen 3780.

Station No. G, 40. und Leaven-wort- h,

Hamey 921.
In anderen Stationen werden

PhoneS so rasch als möglich einge
richtet.

Konzert für den Wohlthätigkeits

8.In hochherziger Weise habeit die

Vereinigten Sänger nud der Da
Concordia" be

schlössen, den Reinertrag dcS am
Sonntag den 6. April im Lyric
Theater zu veranstaltenden Konzert?
ditn Wohlthätigkeitö.Jond zu über-weise- n.

Mit Freuden ist diese Of-

ferte von, dem Exekutiv-AuLschu- k dcS

KomiteS angenommen worden. Nun
ober sollten die Teutschen auch da
für sorgen, daß das Theater an je
nem Abend bis auf den letzten Platz
besetzt ist, damit ein nctteS Sümm
chen den Fond schwellen hilft. Au
ßer dem Lkonzert kommt die be

rühmte Suppe'sche Operette Flotte
Bursche" znr Aufführung. Herr
Tirigcnt Reese hat sich viel Mühe
mit der Cinstudirung derselben ge
geben und die Mitwirkende,: sind
rollenfest. Man kann einer abgc
rundeten Vorstellung entgegen se

hcn. Jeder Deutsche aus Stadt und
Land sollte es sich zur Ehre mrech
neu. diesem Konzert und der Ope
rcttenvorstcllling bcizMohnen.

Zum Besten der Nothlcidendea.

Der Onmha Plattdeutsche Berein
hält am Sonntag, den 30. März,
Nachmittags I.Uhr, eine Speziel-Versammlun- g

ab, um Maßnahmen
zur Hülfelciswng derjenigen Mit-Glied-

des Vereins zu treffen,' wcl
fc-- bei dem . Tornado Ttrletz.,mgcn
cdcr Sachschaden erlitten. Eine Be
theiligung aller Mitglieder an die
scr Versammlung ist dringend er
wünscht.

Im Hipp und im Farnam Thea
tcr veranstaltet der Leiter dersel
ben, Herr I. (5. Schlank, am Don
nerstag zum Besten der vom Tor
nada Heimgesuchten Benefizvorstel

lungcn. Im Interesse der guten
Sache ist ein recht. zahlreicher Be
such 'wunscheirswerth..

Sarah Bernhardt spielt für die
Nothleidendcn.

' Tie berühmte Schauspielerin Sa
roh Bernhardt ' wird am Sonntag
5!bend in Denver, Col., ine Vor
stellung zum Besten der vom Oma
ha Tornado Heimgesuchten geben.
Sie wird von Ogden mit Spezialzug
sichren, um rechtzeitig um 8 'Uhr
zur Vorstellung in Denver einzu
dessen. Die Vorstellung beginnt
um 9 Uhr.

Versicherungen fieberhaft thätig.
Die Versicherungsagenten

- und
Gesellschaften' von Omaha machen
die größten Anstrengungen, die Ver
lnste pünktlich zu ersetzen. Auch

Agenten von auswärts trafen be
reits am Montag .ein. um An
sprüche zu befriedigen. Die Schwie

rigkeiten. mit welchen die Bersi
chcnmgsleute zu kämpfen haben,
stnd nicht zu unterschätzen. Die
Policenhaltcr können die Arbeit
durch möglichst zeitige Meldung der
Verluste sehr erleichtern. Im Di
strikte der feinsten Wohnhäuser sche-

inen Me wenigsten gegen Tornado
persichert zu sein.

- ' l :

Executivkomite !n Sitzung.
Um zwei Uhr Nachmittags hielt

das Executivkomite mit Vertretern
der Grundeigcnthumsbörse, des
Verbands der Baumeister mb des

O:naha Architektcnverein eine Si
ab, um gemeinsam Pläne für

die sofortige Errichtung von Neu
bauten und Ausbesserung der be

schädigten Häuser im Tornadogebiet
" 'auszuarbeiten. -

Es wird vor allen Dingen darauf
gesehen werden, . daß keine abnor
male Forderungen für dergleichen
Arbeiten gefordert werden; keinerlei

Brandschatzungcn herzloser Jndivi
iducn die sich die mißliche Lage der

Heimgesuchten zu Nutze nmchen
wollen, werden geduldet werden.
Denn die, besser situirte Klasse wür
d: es einfach vorziehen, vorläufig
keine Neubauten aufzuführen ; und
die ärmere 5ilasse wäre nicht im

Stande, abnormale Forderungen zu
bezahlen. Die Namen Derjenigen,
die die Preise gewaltsam in die

Höbe treiben. werden in den. Ici
timgeil' veröffentlicht und dk'ss I'dividuen somit an den Pranger ge
stellt werden. '

Beerdigung der ToruadoOpfkr.
Dienstag Nachmittag und während

heutigen Taged wurden die e

fien Opfer der grausigen Katastro.
pl,e vom letzt.'n Sonntag zur letzten

-

.;if$arBmrh in erkgeltkk Form
fgrnommkn. Wikderansba

bei zerstörte, Ttadtthriles.

Tod und Venvüslung hatte der
Tornado am letzten Sonntag in

unserer' Stadt in seinem Pfade ge-

lassen, und anfänglich schien es, als
ob Omaha allein nicht imstande
w5re, Ordnung in dem Trümmer
selbe herzustellen; num glaubte, daß

Wochen, vergehen würden, um auch
nur einigermaken Ordnung in daS
Chaoö zu bringen. Man hatte
aber nickt mit der Ovfcrfraidiakeit
5md dem Gcmeinfinn der Qnaha
Bürgerschaft gerechnet, denn kaum
sind zwei Tage nach der entsetzlichen

Katastrophe verflossen, und eine

berlegene Kaltblütigkeit hat dem

anfänglichen Wirrwarr Platz ge
macht.

.
Die Wohlthätigkeitsgescll

lcwften. der Commercial Club, vor

ellen Dingen aber der Hilfsausschuß

Würger, haben m Dieter kurzen

Spanne' Zeit Wunderbares gelei-
stet. Für die Obdachlosm ist in
rreitgehcnder Weise Sorge getragen
Korden und Hilfsgelder sausen in
mehr wie befriedigender Weif ein.
Ein Gefühl des Vertrauens hat sich

Jedermann mitgetheilt. Taö mili.
tärischs Regiment auf dem Trüm-
merfeld!! ist streng, verdient aber

II Anerkennung. Obwohl der Tor.
siodo den Strafzenbahnverkchr theil-ireis- e

lahm gelegt hatte, kann man
denselben heute wieder normal nen-

nen. Hunderte von Trahtfpannern
sind an der Arbit. um den unter
kiochenen Telegraphen und Tele
iihon.Verkehr wieder in die richtige
Bahn zu lenken, .und viele der vom

Unglück betroffenen Personen tret

gin sich bereits mit dem Gedanken,
ihre Wohnmigen neu herzustellen,
wunderte von Zimmerleuten sind

vcrr Morgens früh bis Abends spät

iXschc.ftigt, d:e beschaöigtcn' Häuser
in bewohnbare Zustand zu setzen.

. Trotz., des gestrigen,.,, Schneesturms
wurden ' die - Arbeiten auf dem

Trummerkelde fortaclekt. Leider

wird befürchtet, dafz die Zahl der

Opfer nach Aufräumung desselben
roszer sein wird, wie bisher ange
eben. - Ihren Verletzungen erlegen

sind heute: Flora Casscll, Kranken

rflegörin im Methodisten Hospital:
D. Hogg, 3411 Crnning Strafze:

ö?e Nelson. Farbiger; Patrick M.
Moenro, 2712 nördliche 2. Str.:
?. C. Äoyd, Farbiger. 2019 Clark

Str. ::
1 - 2 Hilfsfond.

Folgende. Eitere Beiträge für die

Nothleidendcn sind gezeichnet wor-

den:
frans X. Nansom $100.00
Harry P. Deuel . ... .. 100 0

Charles (, Deuel lOshJO

2. I. Z. Matthews ...... 5U.UU

Omaha News Co. . ... . . ., 50.00

I. I. O'Connor 100.00
National Printina Co. - 25.00
0. R. McConncll 10.00
V. P. Utterback 10.00
1. T-- Tonahue 10.00
Llarence Cunningham
. Council Bluffs, Ja...... 10.00

Hatjoert Bros. weitere . . . 500.00

Stör, Brewina Co . ... . 500.00
Metz Bros 500.00
Mahone & Kennedy ... 500.00
Hr. Palmer Findler, 100.00

I. W. Stenson . 50.00

Omaha Stove Repair Co. 100.00
A. G. Elick ...... .... 25.00

Jude James Neville ..1,000.00
Durch die Omaha Bes.... 465.00
Durch den World-Hcral- .. 536.00

; 7 . Total $21,86.00
Bis heute Mittag hatte der Un

terstübuttgSfond die Höhe von $11,
221.73 erreicht.

Die American Malting Co. hat
hurch ihren Sekretär C. F. Füll-mh- n

an die Metz Brewing Co. und

die Krug Brewing Co. je $50 für
den Hilfsfond gesandt, der von die-

sen dem Biirgerkomite sofort über

sieben Wurde.
1 Htuie wird besonders Kinderklei

hma verlangt, die mit Angabe de?

k.'!ak'und Alters im Auditorium ab

juliefertt ist.

Nsyör Dahlman lat an Gouv.

srelMd .daS Ansuchen gestellt, die

jien Miliztruppen durch neue zu

enteil. Tie dienstthuenden Trup-- )

rn hatten unter dem ungünstigen
: ' ,l'T lirnct ui leiden. Der Bitte

t.i ehne Frage Folge geleistet.

".n ! Hillöstationeu.

(.Zouvervkur Morrhead ersucht m

$100.000 für die Nothlkidendc
im ToradoTistrikt.

Lincoln, 26. März. DaS Hans
komite.hat beschlossen, die auf , Ver,
anlassung bc Gouverneurs einge
reichte Bill,-- laut welcher für die von
einem Tornado Heimgesuchten in
Omaha, Ralston, Berlin wd Iutan
$100.000 als Unterstützung ausge
warfen werden sollen, günstig zu em
pfchlcn. ' Den drei kleineren Ort
fchaften, die von der Gavalt des
Unwetters fast vollständig zerstört
wurden, sind .sofort je $1000 zur
Verfügung' gestellt worden. Nach
Oinaha ' wurde heute kein Geld ge
sandt, da man hier der Meinung ist,
daß dort vorläufig für die pom Un
glück Betroffenen in hervorragender
Weise gesorgt werde. 'Die, Legiöla
toren', die das Trümmerfeld in Oma
Hz . besuchten und sahen, wie Kilf
bereit die dortige Bürgerschaft den
um Hab und Gut gekommenen Ücu-te- n

zur .Seite ging, verfehlten nicht,
in öffentlicher Sitzung der Legis-
latur, 'den Edclmuth . der Omahcr
in gebührender Weise zu würdigen.

Das Haus wird, um den Gaii'g
der Geschäfte beschleunigen, nun
auch Abcndsitzungcn abbhaltcn. Diese
Idee ist von '

Repräsentant Snyder
ausgegangen. Sowohl das Komite.
das die' Lohnverhältnisse der ttvb.:.
lichen Arbeiter untersuchte, als mich

dasjenige, das Erkundigungen über
das X angebliche . Bestehen eine

Wholesale Grocers' Trust" einzog',
wird he,ute Nachmittag berichten.
Jene Bill wurde zur Annahme cm.
p fohlen, 'wonach weitere $30,000 für
die , Gesctzbuchkommission

, empfohlen
wird. Bis xetzt haben die Mitglieder
derselben bereits $25.000 erhalten.

Im'Smat wurde , der Ver.. Staa-
ten Kongreß, ersucht, der Wittwe
des' verstorbenen
Garber , eine entsprechende Pension
auszusetzm da., die alte Frau - der
Unterstützung 'dringend, bedürftig ist.

McFarland's Bill, wonach- - da:
Salär des Deputq des Distriktsge
richtsclerks auf, $2500 erhöht wer
den foll, ' wurde- - mit 22 gegen 8
Stimmen angenommen. Die Bill,
wonach Christian Science" als ge
fctzlichc Hcilpraxis eingeführt wer
dc ,wurde verworfen - '

Orden der Hermannssöhoe

Wir, hören soeben,, daß der Orga
uisator des Ordens, der.Hennamls
Söhne Herr Louis Ottnat hier an '

gekommen ist, um. hier eine, neu
znite Loge des Ordens zu organi ,

fiten. Von verschiedenen Seiten ans
wurde längere Zeit dahin gearbeitet,
um solchen Schritt zu thun, und . da
Omaha, ja reichlich groß genug ist,
und eine Masse deutsches Material
besitzt.' so sollte man das neue Un
ternehmen herzlich 'begrüßen.. Es
soll betont werden, daß z. B. Den
ver, Col., drei LokalLogcn hat und
jede gerade der Konkurrenz wegen
flott arbeitet. Herr Ottnat wohnt
im Harney Hotel und alle Deutschcil,
welche, interessirt sind, können durch
ilm' volle Auskunft erhalten.'. Wir
werden über den Entwickelungsgang .

der Sache weiter in diesen Spalten
berichten. "

Danksagung.
Freunden und Bekannten, welche

uns während , der Mankheit, des
Ablebens und dcr Beerdigung mei
ner lieben Gattin und unserer guten
Mutter'

Frau Fr'ch Mucllkr

so viele Beweise ihrer Theilnahme
darbrachten, sprechen wir hiermit un-
seren tiefgefühlten, Dank aus. Be

,

sonderen Dank 'fassen wir den Spcu
dcrn der vielen herrlichen Blumen.

Fritz Muellermii Kinder. .

Lcsterreich'UugaM FxaukVcrein.
Der OesterreichUngarn Frauen

Verein veranstaltet am Sonntag.
30. März 1013' in der Böhmischen
Turnhalle. 13. und Torcgs Straße,
eins musikalische Unterhaltung. An
fang i Uhr Nachmittags. Eintritt
25 Cents pro Person. Kinder über .

16 Jahre müssen Eintritt bezahlen.

.Wir gratufire. '

Zinn Jahrestage der Täglichen
Omaha. Tribüne" Kollege Peter .un,
scra Glückwünsche. Möge das ein
?ige deutsche Tageblatt detz Staates
Nebraska blühen, wachsen und ge
deihcn und öcm Herausgeber auch
den künftigen finanziellen Erfolg
.bringen! . .' .

. .

Nebraska StaatsAnzeiger
- und Herold, in Grand
"vr Island, Neb. .

Ju Judiana und Ohi richte Hoch

fliithkn schreckliches Unheil an.

ColnmbllS, O., ' 26. März. An
haltende Recrengüsse haben in Ohio
und Jndiana Hochfluthcn verursacht,
welche den Tod von über 2000 Per
fönen ' und einen Sachschaden von
$60.000,00 bis $70.000.000 im
Gefolge gehabt haben. Die Städte
Dayton. Piqua, Telware, Hamilton.l
Middleton und Sidney, O, Jndia
mN'olis, Peru .und Logavsport,!
Ind., haben am schwersten unter!
dlin Hochwasser zu leiden gehabt.
Telegraphendrähte sind niedergelegt
und der Bahuvcrkehr stockt; aus
halbwegs zuverlässigen Berichten
aber verlautet, daß über 2000 Per
soncn ihren Tod in den Fluthcn
gefunden haben. . Der

'
Regen hält

ail, und Leute, die in den Flußnic
derungcn wohnen, sind von der dro
htnden Ucberschwemmungsgefahr be
nachrichrigt wordm. Nie zuvor sind
in Ohio so verheerende Fluthcn zu
verzeichnen gewesen.

Der große Damm barst unter der
Wucht des Wassers und dasselbe
ergoß sich mit öer ganzen Wuth des
entfesselten Elements in das Stadt
ckn. Ueber, 500 Personen sollen er
trunken fein.

Gouverneur Cox erhielt heute von
Bellefontaine eine Tcpesche, wonach
das riesige Lewiston Reservoir ge
borsten, ist und die Wassermassen
sich in das Thal des Big Miami
Flusses ergießen. Die Zahl der Ge
tödteten ist unbekannt.

Indianapolis, 26. März. Der
ganze Staat Jndiana wird gegen
wärtig von Hochfluthen heimgesucht:
am schlimmsten aber ist die Stadt
Peru betroffen worden. Dort sol-

len 300 Menschen ertrunken sein.
Der Wabash Fluß stieg plötzlich so

schnell, daß die Bewohner der Stadt
nicht im Stande waren, sich alle in
Sicherheit zu bringen. , Hunderte
können ihre

'
Wohnhauser, die der

Gewalt der Wassermassen erliege::
müssen, nicht verlassen: .sie find von
der Außenwelt abgeschnitten.

Die Stadt Indianapolis, die

größte Jnlandstadt der Ver. Staa
ten,. hat durch die Hochfluthcn einen
Sachschaden von $25,000,000 er
litten. Zivci feine Brücken in:
Werthe von $500.000 wurden von
den Fluthen fortgerissen; 10,000
Häuser stehen unter Wasser. Der
feinste ' Residcnztheil der Stadt ist
überschwemmt: man hatte bisher
geglaubt, daß derselbe nie vom
Wasser erreicht werden könnte.

Gouverneur ersucht m Hilfe.

Columbus. O., 26. März. Gou
verneur Cox von Ohio hat die
Staaten Kentucky, Jndiana. Illi-
nois.' Wisconsin und West Virginia
um Hülfe ersucht. Seinem Gesuche
wird entsprochen und Kleidungs
stücke, Zelte und Nahrungsmittel
nach dem' Überschwemmungsgebiet
gesandt werden. Die Legislatur ist
von dem Gouverneur angegangen
worden, für die Nothleidendcn
5250.000 auszuwerfen.

Washington, 26. März Präsi
dent Wilson wird an die Bcvölke

rung der Ver. Staaten einen Auf
ruf, erlassen, in welchem um Unter
stützungen für die Rothe Kreuz Ge
sellschaft ersucht wird. Letztere wird
sich ganz

' den , Ueberschwemmten in
Ohio ,und Jndiana widmen,

Schreckliche Fluthcn in Dahton.

.Dayton, O.. 26. März. In den
Straßen der Stadt steht hute das
Wasser des Big Miami River von
8 bis 2 Fuß hoch. Alle Bemii
hungen, die Zahl der bei den Flu
theil Umgekommenen zu ermitteln,
erweisen sich als fruchtlos. Sicher
ist, daß sie sich in die . Hunderte,
wenn nicht in die Tausende belau
fen wird. In der, Hauptstraße der
Ltadt steht das Wasser 2 Fuß hoch.

Die Schrecken des Hochwassers wer
den nochdurch den Ausbruch meh
rerer Feuer erhöht. Hunderte Hau
scr sind mit ihren Bewohnern von
der Gewalt der Fluthen . fortge
schwemmt worden. Das Elizabeth
Hoipital. in welchem sich 600 Patten
ten besanden, wurde von den fluthen
fortgerissen. Die elektrischen Werke

Ttadt ist Abends, in Dunkel ge

hüllt, i
' Todte durch die Hvchflutl,.

In Ohio
Dayton 500 bis 1000
Piqua 510
Delaivare ....... ... .,0 bis 100

Ztt) ,23 bis 50
Middletoivn . .....,..'.50 bis 100

Da bulgarische Lripka'Negiment
betrat als erstes die

eroberte Festung.

Berlin, 26. März. AuS Sofia
ist hier die offizielle Nachricht ein

getroffen, daß sich die türkische Je
stung Adrianopel nach fünfmonatli
chcr, heldcnmüthigcr (Gegenwehr er
gcben habe. Das- bulgarische Scip
kaRegiinent betrat .als erstes die

eroberte Stadt. Ehe die . Türken
die Festung übergaben, hatten sie

alle Kanonen vernagelt, ihre Ge
lehre unbrauchbar gemacht und die

Militärdepots in die Luft gesprengt.
Es var den Bulgaren nach eintä
gigem heftigen jlampfe gellmgen.
die AußenfortS der Festung zu neh
n:en. Während des Gefechts wurde
auf die Festung ein nachdrückliches
Bombardement unterhalten.

Sofia 26. März. Djavid Pa-fch- a

hat nach einer heftigen Schlacht
am Skumbi Fluß mit 15.000 Tür
ken vor den Serben die Waffen ge
streckt.

Mustapha Pascha, 26. Mär,;.
Nach zweitägigen,- - hestigen !tam
pfen wurde die Festung Adrianopel
heilte Vormittag von den Bulgaren
mit Sturm genommen. Adrianopel
steht l Flammen. Der tapfere
Vertheidiger der Festung Shuckri
Pascha beging, als er Alles verloren
sah. Selbstmord. .

-

Ruhe bestattet. Herzbrechende See
nm ereigneten sich in jedenr Trauer
hause und auf den Friedhöfen. Er
schütternd wirkte die Beisetzung der
aus acht Mitgliedern bestehenden
ttmsky'Familie,. die gemeinsam den

Tod fand. Nahezu 500 aufrichtige,
Trauer an den Tag legende ' Per
fönen satten sich eingesunken und
blickten dem Leichenzuge thranener
füllten Auges, nach. Nur noch ein

oder zwei Tage, und dann hat die

Allniutter Erde auch das letzte Opfer
der TornadoH?atastroph2 bei sich

aufgenommen. Mögen sie Alle in
Frieden ruhen!

Erklärung des Commercial Club.
So gewaltig das Unglück ist, wel

chez Omaha heimgesucht hat, haben
sich die Preßbcrichte . entweder mit
den Thatsache:! nicht begnügt, oder
ober, wie es bei solchen ttatastro
phen der Fall zu sein pflegt, hat eine
zu lebhafte Phantasie sie in s Unge
messen gesteigert. Durch solche

Uebertreibungen werden natürlich
viel unnütze Sorgen verursacht. '

Der Omaha Commercial Club hat
deshalb, um Verwandten und Freun
den der Einwohner von Omaha ein
klares, sachliches Bild der Katastro
pl?e zu geben, ein offizielle sich

streng an die Thatsachen haltende Er
kläruttg derselben veröffentlicht. '

Zuerst werden die zahlreichen An

crbietungen anderer Städte für
Hülfe an den Mayor und den Com
mercial Club dankend anerkannt,
aber die Geschäftsleute glaubm, daß.
gegenwärtig wenigstens, die Stadt
selbst der Lage gewachsen fei. Der
Verlust an Eigenthum, Grundeigen
thum sowohl als persönliches, wird
'5.000.000 nicht übersteigen. Es

?olgt dann die genaue Beschreibung
der Bahn des Tornados. Derselbe
durchschnitt die Stadt vom Südwe
stcn Nach dem Nordosten, auf seiner
Bahn die Häuser der Wohlhabenden
sowohl als die der mäßig Bemit
leiten und Armen vernichtend oder
beschädigend. Unter den Trümmern
brach an zwanzig Stellen Feuer aus,
und dieses wurde trotz der 'erschwe
renden Umstände von der Feuerwehr
in einigen Stunden gelöscht. Schon
Während der Nacht 'Wurden sämmtl-

iche verletzten Personen aus den

Trümmern befreit und in Behand
lung; genomvicn. Die Zahl der
Verletzten beträgt 322. die der Too
ten 139. In diese Zahlen sind auch
die Vororte von Omaha cingcschlos

fttt.; Vermißt werden cmnähcrcns
weise noch neun Personen.

Sofort nach dem Verlauf der Ka

tastrophc wurden unter Leitung von

Mayor Dahlman durch die Feuer
und Polizeidepgrtcments Hülfe ge

leistet, woimmer solche erforderlich
war. Bevor' irgendwelche Unord

uung oder Plündere! einreihen könn

te, hatten die Bundestruppen von

Fort Omaha unter dem Befehl von

Maior C. F. Hartmann ie Situa
tion vollständig in der Hand und
vollkommen unter Kontrolle vor Ta
gesanbruch am Montag Morgen
Mit dem ersten - Morgenzug traf
ttenerakadiiitant Pkil. L.. Hall ein

und übernahm den Befehl über die

Miliztruppeii, wehte den südlichen
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Theil der Stadt patrollirten, mäh
rend die Bundestruppen den nörd
lichen Theil zu ' überwachen hatten.

Gouverneur Morehead traf am
Montag Morgen ein und, berichtete
der in Titzung befindlichen Staats
legislatur, daß die Situation bewun
derungswürdig gehandhabt werde
rnd unter vollkommener Kontrolle
sei.

Am Montag versammelten sich die
leitenden Bürger, um sofortige
Schritte für Hülfe der Bedürftigen
Hü thun. Ein Erekutivkomite von

ieben wurde aus folgenden- - Herren
gebildet: T. I. Mahoney, Vorsitzen

ttr: T. C. Byrnt, C. C. Rofewater,
Nobert Cowell. E. F. Tenison;
Pastor A. L. Williams und I. M.
Guild.

,

Innerhalb 2t' Stunden war der
betroffene Stadttyeil in Distrikte
eingetheilt und ein genauer Census
von der ganzen Lage genommen
worden. Auf dieler Grundlage sind
die Hülfsarbeiten vorgenommen
worden. ' 7

Dieser Census giebt die Lage, den
Zustand des Hauses, die Namen der

Bewohner, deren Verletzungen, fi-

nanzielle Lage, wo sie untergebracht
sind usw. an.

Es wurddn 1250 Häuser beschä

digt .und 550 .total zerstört, wodurch
2500 Personen obdachlos wurden.
Diese Leute fanden Aufnahme, bei

Freunden, der M. C. A., ' den
verschiedenen Missionen, im Audito

lium, und für alle ist zeitweilig ge

sorgt. Die Ausgabe von Speise
und Kleidung geschieht in systema
tischer Weise. Zu diesem Zweck ist

das betroffene Gebiet in sechs Di
strikte getheilt worden, davon je
der unter Leitung eines prominenten
Geschäftsmannes steht. Die Provi
sioiu?n werden vom Hauptvorraths
depot geliefert. Folgende Herren
haben die Leitmig, jeder für einen

Distrikt: George H. Kelly, Präsident
des Commercial Club: I. A. Sun
derland, T. P. Rodmond. John
L; McCague, F. I. Ellick und Jo
seph Kelly.

Ganz besonders wünscht der Com
mercial. Club es bekannt gemacht,
daß der Tornado nur. den Wohn
distrikt heimsuchte. Der Geschäfts
theil hat in keiner Weise gelitten,
und das Geschäft sowie der Finanz
Verkehr sind nicht gestört. '

Ein Finanzkomite wurde ernannt,
um die ganzen Hülfsarbeiten gegen
wärtig und für die Zukunft zu
finanziren. Die Arbeit dieses Ko
mites ' , umfaßt den vollständigen
Wiederaufbau der Gebäude in 'der
Bahn des Sturmes.

Liegt ei Mord vor?
Simian Crimina wurÄc 'heute

Vonnittag in seinem Logis, 127
nördl.. 26. Straße, SüdOmaha, mit
!ner Kugel im .Kopfe als Leichnam

gefunden. ?luf dem Fußboden lag
?in abgeschossener Revolver. Da der
Mann zwischen $70 und $80 bei sich

gehabt haben soll, von welchen aber
gegenwärtig jede Spur fehlt, glaubt
die Polizei, daß man es mit einem
Äcorde zu thun l)abe. Joe Vida,
ein früherer Zcchgenosse Crimina's,
ist auf allgemeine Vcrdachtsgründe
hin .verhaftet' worden.

St.' PctruS Verein.

Heute Abend veranstaltet der St.
Petrus Perein in der Schulhalle
der Ct. Joseph's Kirche eine Kar
ti'Npartie, deren Erlös der ' Unter

siiitzung von Herrn Henry Hoeckeii

schueidcr und Familie, deren Wohn-

haus durch den Wirbelsturm zerstört
'

wurde, zugewandt werden wird. Iin
Interesse des wohlthätigen Zwecks

sollte sich jedermann an der Unter
Haltung beteiligen.,.'

v Wetterbericht.

Für Omaha, Comu'il Bluffs nd

Umgegend: Schön Abends und
Tonnerstag: steigende Temperatur
ioninM'iislg

g.'rliraskcl: Sawii Abends
und Donnerstag: wärmer Donner'
stag.

Ju Pipestoue, Min., beerdigt. ;

Der Leichnam des bei dem Tor
nado umgekommenen Nie Hinz wird
om nächsten Donnerstag gegen 3 Uhr
Morgens zwecks Beerdigung nach

Pipestone Minn., woselbst feine ver
storbene Gattin beerdigt ist, bcför
dcrt werden. Der Verstorbene be

findet sich in dem Etablissement von
Hülse & Ricpen.

Iowa Legislatur.
Der Senat hat die Bill für gute

Landstraßen fast unverändert ange
nemmen. Balkema von Sioux,
Vorsitzender des Landstraßenkomites
des Senats, hat zwei zusätzliche
Bills eingeführt.

'
Diese geben den

Countysupervisors Fonds, - die ge

planten Arbeiten auszuführen und

Enteignungen von Grundstücken
zwecks Anlage der Landstraßen ein
zuleiten. '

Der Senat hat sich geweigert, die

K'lay Bill zu verwerfen, w das
Senatskomite für Erziehungsanstal
ten empfohlen. Diese Bill streicht
die Anordnungen der staatlichen
Schulbehorde, welche Aenderungen
im Lehrplan der Hochschulen in
Amcs, Cedar Falls und Iowa City
vorsieht.

Senator Ames und andere Sena
toren, einschließlich Chase von Ha
milton entwerfen eineBill, die jetzige
staatliche Erziehungsbehörde abzu'
schaffen und eine nach anderem
Plane organisirte Behörde z,u schaf

fen.
Der Senat hat die Bill passirt,

Städte mit besonderen Freibriefen
unter die Verordnungen des Moon

Wirthschaftsgcsctzcs, das am 1. Juli
in Kraft tritt, zu rangiren. ?

i

Trockcnreknigen und Färben
aller Art nach neuster Wissenschaft

lichec Methode und in allen Dran
chen bei der Schoedsack Co.. 407
südl. . 15. Straße, Omaha. Phone:
DouglaS 1521. -

B. F. Wurn, deutscher Opti
ker. Augen untersucht für Vril
Icn. 4435 Brandeis Gebäude.

Hamilton 12

Tippccance City v.. ...... 3 bis 5

Vereinzelt ................. 16
Zusammen in

Ohio............. 1184 bis 1723

In Jndiana
Peru . ... 300
NAv Castle 3

Lafayctte , 2
Vereinzelt ............. .. 3

Fort Wayne . . . . . . . ... . . . . . 2
Znsanlmen in

Jndiana 310

In beiden Staaten 1491 bis 203

' l.'n merke- - sich die folgmden
?c:.'-n- Z in den .Hilfsstationen.
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